
Synagoge Kettenbach

Schlagwörter: Judentum, Synagoge 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Aarbergen

Kreis(e): Rheingau-Taunus-Kreis

Bundesland: Hessen

 

Die jüdische Gemeinde Kettenbach seit dem frühen 19. Jahrhundert: 

Im 18. Jahrhundert war Kettenbach Mittelpunkt der jüdischen Gemeinden im Aartal. Zu der armen Gemeinde gehörten im 19.

Jahrhundert Rückershausen und Daisbach. Auch 1932 waren Daisbach (5 Personen) und Rückershausen (24) angeschlossen.

Gemeindegröße um 1815: 23 (1843), um 1880: 54 (1905), 1932: 24, 2006: –.

Bethaus / Synagoge: Die Synagoge wurde um 1760 errichtet und um 1860 renoviert. Um 1900 war sie aber wieder in schlechtem

Zustand. 1935 wurde sie verkauft. In den 1960er Jahren wurde das Gebäude abgerissen (vorstehende Angaben nach Reuter

2007).

 

Heute ist keinerlei Bausubstanz der ehemaligen Synagoge mehr vorhanden, auch kein Gedenkhinweis. Das Gelände ist mit einem

Wohnhaus bebaut (heutige Oberstraße 4).

 

(Franz-Josef Knöchel, LVR-Redaktion KuLaDig, 2011)

 

Internet 

synagogen.info (abgerufen 08.07.2011, Inhalt nicht mehr verfügbar 07.04.2021)
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Synagoge Kettenbach

Schlagwörter: Judentum, Synagoge
Straße / Hausnummer: Oberstraße
Ort: Aarbergen - Kettenbach
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1760, Ende 1960 bis 1969
Koordinate WGS84: 50° 14 48,95 N: 8° 04 39,43 O / 50,24693°N: 8,07762°O
Koordinate UTM: 32.434.235,49 m: 5.566.493,21 m
Koordinate Gauss/Krüger: 3.434.284,13 m: 5.568.280,37 m
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